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- 
A. Allgemeines 

Damit Sie so fo r t  m i t  dem Aufbau I h r e r  MUSICA- 
DIGITAL beginnen können, möchten w i r  h i e r  keine 
unnötigen Worte ver l ieren.  

Vor dem Aufbau Ih re r  Orgel müssen Sie unbedingt 

d i e  dem Bausatz bei l iegende Anleitung "Al lge- 
meine Aufbauhimreisa f ü r  Böhm-Bausätze'' 
(Best.-Nr. 67 237) durcharbeiten. I n  d ieser An- 

l e i t u n g  finden Sie, wie d ie  einzelnen Baute i le  
euesehen und wie s i e  zu behandeln sind. Eben- 
f a l l s  wird n a t ü r l i c h  e r k l ä r t ,  wie Sie r i c h t i g  

l ö t e n  und wie Sie b e i  der Inbetriebnahme m i t  
einem einfachen Meßgerät umgehen. 

Oie Orgel wird zuerst e l s  Grundmodell 

f e r t i g g e s t e l l t .  Anschließend können e i n  Hal lge-  
r ä t ,  e i n  Verstärker und DIGITAL DRUMS m i t  Be- 
g l e i t ung  eingebaut werden. 

W i r  wünschen Ihnen nun v i e l  E r f o l g  beim Aufbau 
und Freude am Sp ie l  auf I h r e r  selbstgebauten 
Böhm-Orgel MUSICA-DIGITAL. 
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C. Chsckliste - Hechanieche Arbeiten an Orgelgehäues 

- 
Nr. 

- 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

- 

Bild 
C... 

1 

1 

1 

..... 

3 

..... 
2 

4 

2, 4 

Tüte 

- 

....... 

304 

304 

304 

304 

....... 

....... 

302,301 

303,301 
307,311 

Arbeitsgang 

Eine Seitenwange auf die Arbeitsplatte legen und Chassis- 
Unterteil senkrecht auf die Seitenwange stellen ............. 
Chassia-Unterteil so ausrichten, da0 die Chassis-Unterkante 
parallel im Abstand von 1 mm zur Seitenwange verläuft und die 
Chassia-Vorderkante 3 mm zurücksteht. Vordere und hintere 
Chassis-Bohrung auf der Seitenwange vorstechen und beide mit 

............................ Schrauben 2,9 x 9 , s  verschrauben 

Kontrollieren, ob die Abstände (1 mm zur Unterkante, 3 mn zur 
Vorderkante) eingehalten wurden, übrige ßefestigungsbohrungen 
vorstechen und mit 3 weiteren Schrauben 2,9 X 9,5 Chassis und 

.................................... Seitenwange verschrauben 

Zweibe Seitenwange wie vorstehend an anderen Ende festschrau- 
ben ......................................................... 
Chassis umdrehen, Steckfüße in die außenliegenden Löcher 
(d 6 mm) einsetzen und Haltestifte bis zum Anschlag eindrük- 
ken ......................................................... 

................................ Kabelkanal auf 890 um kürzen 

Kabelkanal mit den im Bild angegebenen AbstandsmaDen auf das 
Chassis-Unterteil legen und Befestigungsbohrungen, ohne den 
Kabelkanal zu verrutschen, von der Chassis-Unterseite auf den 

....................................... Kabelkanal übertragen 

Angezeichnete Bohrungen des Kabelkanals mit 3,5 mm Bohrer 
bohren und Kabelkanal mit Schrauben M3 X 6 und Muttern M3 
am Chassis-Unterteil festschrauben .......................... 
Von der Unterseite des Chassis-Unterteils in Bereich der Pla- 
tinen MD 80 053, MO 80 054 und MO 80 056 Schrauben M3 x 20 
einstecken und von der anderen Seite je eine Oistanzrolle 
5 m, Mutter M3 und UV5 aufdrehen ........................... 

Seitenwonge 

2,9 x9,5 (5  Stuck) 

\ 
&, / @ @J @ 

ChLQs-un te r te i l  

Cl. 





Nr. 

- 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

- 

17 

18 

19 

20 

21 

- 
Bi1 
C.. - 

.... 

.... 
> 

399 

.... 

5,8 

738 

- 

10 

10 

L0 

10 

.... 

Arbeitagang 

Chassis-Oberteil 

Bei den folgenden Arbeiten am Chassis-Oberteil sollte eine 
saubere, weiche Unterlage (Decke, Wellpappe 0.ä.) auf dem 
Arbeitatisch liegen, damit die Oberfläche des Chassis-Ober- 

.................................. teils nicht zerkratzt wird 

Chassis-Oberteil mit der bedruckten Flache auf die weiche Un- 
terlage legen ............................................... 
An allen eingeschweißten Gewindebolzen event. vorhandenen 
Grat mit einem Schraubenzieher abkratzen oder abstoOen ...... 
Auf die Gewindebolzen für die Platinen MO 80 130 und 
MD 80 131 je eine Oistanzrolle 15 mm, Mutter M3 und UVS suf- 
drehen ...................................................... 
Auf die Gewindebolzen für Platine MO 80 131 zusätzlich noch 
je eine UVS aufdrehen ....................................... 
7pol. Oiodenbuchse von der Innenseite mit Schrauben M3 x 12, 
Zahnscheiben 3,2 mm und Muttern M3 an Chassis-Oberteil fest- 
schrauben. Dabei unter einer Befestigungsschraube Kabel 9 mit 
Kabelschelle und U-Scheibe 3,2 mm befestigen ................ 
Netzbuchse von der bedruckten Seite mit den Laschen nach 
unten in das Chassis-Oberteil stecken, und mit Schrauben 
M3 x 12, Zahnscheiben und Mutter M3 festschrauben ........... 
Klaviatureinbeu 

~la'uiatur in das Chassis-Unterteil legen und vorderes Vier- 
kantrohr der Klaviatur mit Schrauben M4 X 12 an Chassis- 
Unterteil festschrauben ..................................... 
Hinteres Vierkantrohr rechts und links soweit anheben und ge- 
gebenenfalls mit einem Holzstück unterstützen, so da0 das 
Vierkantrohr den in Bild angegebenen Abstand zum Chassis- 
Unterteil hat ............................................... 
Befestigungsbohrung der rechten und linken Seitenkonsole auf 
den Seitenwangen vorstechen ................................. 
Seitenkonsolen an den Seitenwangen mit Schrauben 4,2 X 25 
und U-Scheiben L,2 mm festschrauben ......................... 
Vordere Klaviatur-BeFestigungsschrauben M4 X 12 und eventl. 
vorhandene Holzstücke entfernen. Die Klaviatur kann nun ge- 
schwenkt werden. Schrauben wieder in Tüte 302 legen ......... 

tück 
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Nr. 

- 
22 

23 

24 

25 

- 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

- 

- 
Bild 
C... - 

2 

..... 
...... 

- 

L1 

L3a,b 

14 

14 

14 

14 

14 

15 

Tüte Arbeitegang I 
I 
I 

Trafo B40 mit Schrauben M3 X 6 am Chassis-Unterteil feat- I 

schrauben ................................................... ' 
Klaviatur hochschwenken und "Netzschalter mit Poti", wie in 
Bild gezeigt, so mit der Mutter an der rechten Seitenkonsole 
festschrauben, daß die Lötfahnen des Potis zum hinteren Vier- ............................................. kantrohr zeigen 

Potiachse soweit nach links (also Richtung "4~s'') drehen, bis ......................... daß der Netzschalter (aus) schaltet 

Drehknopf so auf die Potiachse stecken, daß der Markierunqs- 
strich auf Stellung "Aue" zeigt. In dieaer Stellung den Ce- ....................... windestift im Drehknopf fest anziehen 

Netzspannungs-Vcrdrahtung 

Die folgenden Arbeitsgänge geneueatena unter Berücksichtigung 
von Kapitel 1 der "Allgemeinen Aufbauhinweise für Böhm-Bau- 
sätre" (Beat.-Nr. 67 237) durchführen, da sie gefährliche 
Netzapannungaleitungen und -Anschlüsse betreffen I 

Achtung: Die Kabelenden der Netzkabel qenauestens überprüfen, 
daß die Isolierung an keiner Stelle beschädigt ist. Auch 
leichte Einschnitte oder Ritzer sind nicht zulässig1 Das 
Kabel ist an dieser Stelle komplett abzuschneiden und gege- 

............ benenfalls neu abzuisolieren (siehe Bild) ; ...... 
Netzkabel überprüfen, daß die Adern auf keinen Fall länger 
als 1 cm aus der äußeren Isolierung herausragen. Gegebenen- 
falls Adern auf richtiges Maß kürzen, neu abisolieren und ................................................ vorverrinnen 

In die Schutzkappe für den Netzschalter mit scharfem Messer 
zwei 1 cm lange Schlitze schneiden .......................... 
Gemäß Bild auf Schutzkappe das gelbe Warndreieck mit dem 
Blitz-Symbol aufkleben ...................................... 
Das vom Trafo kommende Netzkabel in den einen Schlitz der 
Schutzkappe, in den anderen das kurze Netzkabel mit den iso- 
lierten Steckschuhen stecken und genau nach Bild am Netz- 
schalter anlöten ............................................ 
Schutzkeppe über die Lötfahnen des Netzschalters stülpen. Die 
äußere Isolierung des Netzkabels muß die beiden Adern bis in 
die Schutzkappe hinein umhüllen. Die Einzeladern dürfen nicht 
aus dem Schlitz herausragen ................................. 
Adern des Flachbandkabels 16 an den Lötfahnen des Potis an- 
löten. Polung beliebig1 ..................................... 
Oie beidsn Netzksbel und Flschbandkabel Nr. 16 zu einem 
Strang zusammenfassen, nach hinten führen und mit einem Ka- 
belbinder an hinteren Vierkantrohr der Klaviatur befestigen . 



Steckrchuhen 
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D. PLATINE~ESTUCKUN; 

D.1. Checkliste - BestOckung Platins M> B0 056 und Platins Mü 80 132 

Die gestrichelten Positionen auf Platine MO 80 132 sind fiür den Bausatz "Stereo-Endverstärker" 

vorgesehen (siehe Anhang). 

- 
Nr. 

- 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 - 

Bild 
D.... 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1, 2 

3 

1, 4 

1 

1 

5s 

1, 5b 

..... - 

Tüte Arbeitsgang 

Platine M) 80 056: 

....................................... Orshtbrücken einlöten 

Widerstände einlöten: 
............................................ 680o (bl-gr-bn) ............................................ 2k2 (rt-rt-rt) 

LEO's (Polungl) so einstecken, da8 die abgeflachte Seite der 
LED's zum Platinenaufdruck "Ku zeigt, und im Abstand von 5 mm 

........................................ zur Platine einlöten 

Lötstifte einlöten .......................................... 
............................. Gleichrichter einlöten. Polungl 

Senkrechte Stiftwanne an Pos. 5 (6~01.1 einlöten. (Die offene 
.............................. Seite zeigt zum Platinenrsnd! ) 

Stiftleisten einlöten. (Oie hochstehende Kante zeigt zum 
Platineninnern! ): 
Pos. 1 (3pol) ............................................... 
Pos. 2 (2~01) ............................................... 
Sicherungshalter einlöten ................................... 
Elkos einlöten: Polungl 

1 0 ~  ....................................................... 
2200p ....................................................... 
IC 15 (7812) und IC 16 (7912) an richtiger Position zusammen 
mit Kühlkörper auf Platine festschrauben und IC's anschlies- 

.............................................. send festlöten 

IC 27 (7805) und die Winkel am Kühlkörper 70 x 50 x 25 fest- 
................................................... schrauben 

Einheit auf Platine festschrauben und IC festlöten .......... 
Flachbandkabel einlöten: Polungl. Die mit einem Strich ge- 
kennzeichnete Ader liegt am Punkt rn: 
Pos. 3: Kabel 3 (5pol.) ..................................... 
Pos. 4: Kabel 4 (6pol.) ..................................... 
Sicherungen im Sicherungshslter einsetzen: 
T 1,6 A .................................................... 
T 315 mA .................................................... 
Hinweist Je eine Sicherung T 1,6 A und T 315 mA liegt als Re- 
serve bei. Bitte aufbewahren. 

AnschluObeine des Elkos 4 7 0 0 ~  gemäß Bild abwinkeln .......... 
Auf den im Bild 01 schraffierten Bereich 2.8. einen größeren 
Tropfen UHU-Plus geben, Anechlußbeine des Elkos in die Pla- 
tine stecken und Elko in den Tropfen UHU-Plus drücken (dient 
als zusätzliche Stabilität für den Elko). Elko festlöten ... 

....... Platine beiseite l e ~ e n  und länqere Zeit nicht bewegen 



Bild 
D... 

6 

6 

Tüte Arbeitsgang 

Platine HD 80 132: 

3pol. parallele Stiftwanne an Pos. 19 einlöten .............. 
Klinkenbuchaen einlöten ..................................... 
Sichtkontroller 

Sämtliche Bauteile auf der Platine auf richtigen Wert und 
richtige Polung (Gleichrichter, Elkos, Flachbandkabel) über- 
prüfen und mit dem Bild vergleichen ......................... 
Sämtliche Lötstellen auf Oualität und kurz abgeschnittene An- 
achlußenden überprüfen ...................................... 

n3. 

Zohnrrheibe 
03.2m 

Stück 
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0.2. Checkliste - Bestückung MD 80 053 
Die schraffiert gezsichnetsn Positionen sind für den Bausatz "Digital-Drums und Begleitung" vorgesehen 
(siehe Anhang). Falls Baueatz vorhanden, die entsprechenden Bsuteile - in der Checkliste in Klammern 
( ) angegeben - entnehmen und bereits jetzt einlöten. 

- 
Nr. 

- 
1. 

2. 

3. 

4. 

5. 

6. 

7. 

8. 

9. 

10. 

11. 

12. - 

Bild 
D... 
7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 

7 
7a 

7 

7 

Tüte 

54 

...... 
( 5 )  
2 
5 
11 
29 
13 
15 
30 
18 

...... 
(35) 
60 
59 
61 
58 
(35) 
60 
58 

...... 
35 
36 

....., 
40 
41 
44 
47 

..... 
39 
40 
48 

62 

35 

..... 
50 
51 
50 

..... 
210 
210 
210 
211 
211 

(200) 
211 

47 

214 

Arbeitsgang 

............................ Dioden 1N 4148 einlöten. Polungl 

Widerstände einlöten: 
(33n) (or-or-sw) ........................................... 
33n (or-or-sw) ........................................... ........................................... 150n (bn-gn-bn) 
2k2 (rt-rt-rt) ........................................... ........................................... 3k9 (or-ws-rt) 
4k7 (ge-vi-rt) ........................................... 

........................................... 1Dk (bn-sw-or) ........................................... 12k (bn-rt-or) 

........................................... 47k (ge-vi-or) 

1C-Fassungen einlöten: 
(8pol.) .................................................... 
14~01. ..................................................... 
16pol. ................................... 6 ................. 
20pol. ..................................................... 
24pol. ..................................................... 
(2!~~01.) .................................................... 
28pol. ..................................................... 

..................................................... 40~01. 

Widerstandsnetzwerke einlöten: Polungl 
7 S 102 (6-102) ............................................ 
9 S 472 (8-472) ............................................ 
Kondensatoren einlöten: 
In ......................................................... 
ln5 ........................................................ 
pl ........................................................ 
lp ......................................................... 

Keramik-Kondensatoren einlöten: 
Bp2 (829) ................................................. ................................................. l0Op (101) ................................................. lOOn (104) 

Spule einlöten .............................................. 
Trimmpoti 1Dk einlöten ...................................... 
Elkos einlöten: Polungl 

2p2 ....................................................... 
1 0 ~  ........................................................ 
47p ........................................................ 
Stiftwannen einlöten: 
2pol. (an Pos.10 in Bohrung 2 und 3 stecken) .............. 
&pol. ..................................................... 
5pol. ..................................................... 
8pol. ..................................................... 
10pol. ..................................................... ..................................................... (lDpol.) 
16pol. ..................................................... 
Quarz 6,144 MHz einlöten .................................... 
Lötstift einlöten ........................................... 



Nr. 

- 
13. 

Bild 
D . . .  

7 .  78 

Tüte 

...... 
Arbeitsgang 

Sichtkontroller 

Sämtliche Bauteile auf der Platine auf richtigen Wert und 
richtige Polung (Dioden, Elkos, Netzwerke) überprüfen und .................................... I m i t  dsm Bild vergleichen 

1 Sämtliche Lötstellen auf Qualität  und kurz abgeschnittene An- ...................................... schlußenden überprüfen 



0.3. Checklists - BestUckung Platine MI B0 054 und HD 80 060 

Die speziell gekennzeichneten Positionen sind für die Bausätze "Stereo-Verstärker 2 x 8W / Hall" oder 
"DIGITAL-DRUMS und Begleitung'' vorgesehen (siehe ~nhang). 

Ur. 

- 

L. 

2 .  

3. 

4. 

5. 

- 
Bild 
D... 

1, 9, 
L0 

3 

1 

- 
Tüte 

...... 
53 
54 

....., 
1 
4 
5 
63 
3 
7 
8 
9 
28 
10 
11 
12 
14 
15 
16 
31 
17 
26 
32 
19 
20 
21 
33 
34 
27 
22 
23 
24 
25 

61 

..... 
58 
60 

59 

..... 
39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 

- 

Arbeitsgang 

Platine W 80 054 

Dioden einlöten: Polungl 
ZPO 5,l ..................................................... 

..................................................... 1N 4148 

Widerstände einlöten: Achtung: Besondere Hinweise in Bild 08 
beachten1 ............................................ 15n (bn-gn-sn) 
LOOn (bn-sw-bn) ............................................ ............................................ L50n (bn-gn-bn) ............................................ 170n (ge-vi-bn) ............................................ jlOn (gn-bn-bn) ............................................ ;BOn (bl-gr-bn) ............................................ 320n (gr-rt-bn) 
lk (bn-sn-rt) ............................................ 
lk2 (bn-rt-rt) ............................................ 
1k5 (bn-gn-rt) ............................................ 

............................................ 2k2 (rt-rt-rt) 

............................................ 3k3 (or-or-rt) 

............................................ 5k6 (gn-bl-rt) ............................................ 10k (bn-sw-or) 

............................................ 15k (bn-gn-or) 

............................................ 2Ok (rt-sn-or) 

............................................ 33k (01-or-or) ............................................ 39k (or-wa-or) 

............................................ 51k (gn-bn-or) ............................................ 56k (gn-bl-or) ............................................ 68k (bl-gr-or) 
lOOk (bn-sw-ge) ............................................ 

............................................ 200k (rt-sw-ge) ............................................ 330k (or-or-ge) ............................................ 390k (01-WS-ge) ............................................ 670k (ge-vi-ge) 
680k (bl-gr-ge) ............................................ 

............................................ 1M (bn-sw-gn) 
4M7 (ge-vi-gn) ............................................ 

18pol. IC-Fassung längs durchschneiden und je eine Hälfte in 
die im Bild 10 schraffiert gekennzeichneten Positionen ein- 
löten ....................................................... 
(Die eine Fassung wird schon jetzt im Bereich "Hall" einge- 
lötet, damit sie nicht verloren geht .) 

Restliche IC-Fassungen einlöten: 
Bpol. ...................................................... 
14pol. ...................................................... 

Kondensatoren einlöten: 
150p (151) .................................................. 

tück 

1 
1 

4 
3 
1 
1 
8 
2 
1 
7 
1 
3 
6 
1 
1 
15 
1 
4 
2 
2 

12 
4 
7 
B 
2 
1 
1 
3 
3 
3 
1 

2 

1 
5 

4 

2 
4 
4 
1 
6 
11 
3 
4 





- 
Ir. 

- 

0. 

1. 

2. 

- 
U. 

- 

La. 

15. 

16. 

17. 

18. 

19. 

20. 

21. 

22. 

- 
23. 

- 

- 
Bild 
D... 

1 

I 

5 

3 

B 

Iüte 

..... 
L 
2 
9 

7 

14 

2 

..... 
9 
1 
D 
9 

..... 
5 
6 
7 

lO... 

..... 

(eramik-Kondensatoren einlöten: .................................................. Laop (101) .................................................. 220p (221) 
.................................................. LOOn (104) 

...... iideratandsnetzwerks 9 S 221 (8-221) einlöten: Polungl 

........................................... .ötatift einlöten 

Iranaietorsn BC 237 einlöten: Polungl ....................... 
Elkoa einlöten: Polungl 
IN ........................................................ 
10p ........................................................ 
4 7 ~  ........................................................ 
100p ........................................................ 
Irimpotis einlöten: 
10k ........................................................ 
47k ........................................................ 
100k ........................................................ 
Stiftwannen einlöten: 
Jpol......... ................................................ 
4pol.. ....................................................... 
5pol....... .................................................. 
6pol.. ....................................................... 

- 

Flachbandkabel einlöten. Polungl Die mit einem Strich gekenn- 
zeichnete Ader liegt am Punkt a: 
Pos.6: Kaba1 6 (10pol.) .................................... .................................... Poa.7: Kabel 7 (lOpol.) 
Pos.8: Kabel 8 $ppol.) .................................... 
Platins M) 80 060 

Drahtbrücke einlöten ........................................ 
3pol. parallele Stiftkontskte einlöten ...................... 
Widerstände einlöten: 
lOOn (bn-aw-bn) ............................................ 
220n (rt-rt-bn) ........................................... 
1Ok (bn-aw-or) ........................................... 
51k (gn-bn-or) ........................................... 

10Ok (bn-~w-~e) ........................................... 
18pol. 1C-Fassung längs durchschneiden und eine Hälfte in dii 
Platine stecken und festlöten (Rest wird nicht mehr benötigt 

Kondensatoren p22 einlöten ................................. 
Keramikkondenaator 470p (471) einlöten ..................... 
Elko 10p einlöten. Pdungl ................................. 
Platins MD 80 060 so in Platine MD 80 054 einstecken, daß dii 
Rückseite der Platine MD 80 060 zum Rand der Platine 
MO 80 054 zeigt ............................................ 
13 cm lange Litze beidseitig abisolieren, vorverzinnen und 
von den zum Platineninnern zeigenden Anschlußbein des Wider- ..... standes 68 k rum freien Lötauga im DD-Bereich einlöten 

Sichtkontrollsr 

Sämtliche Bauteile auf der Platine auf richtigen Wert und 
richtige Polung (Dioden, Transistoren, Netzwerks und Flach- 
bandkabsl) überprüfen und mit den Bildern vergleichen ...... 
Sämtliche Lötstellen auf Qualität und kurz abgeschnittene An 
schlußenden überprüfen ..................................... 



Stück ( ,/ Tüte 

...... 

. . . . . . 

Arbeitsgang 

F a l l s  Bausatz Stereo-Verstärker 2 X BW" vorhanden, d i e  ent- 

sprechenden Bautei le  gemäß Anhang schon j e t z t  bestücken ..... 
F a l l s  Bausatz "DIGITAL-DRUMS und Begleitung" vorhanden, d i e  
entsprechenden Bautei le  gemäß Anhang schon j e t z t  bestücken .. 



D9 

0.4. Checkl is te  - BsatUckung P l a t i n e  HD 80 130, H) B0 131 und IQ B0 129 

Die s c h r a f f i e r t e n  Bau te i l e  werden von de r  ROckseite der  P la t inen  e inges teck t  und von d e r  Aufdruck- 

- 
Nr. 

- 

1 

2 

3 

I 

5 

6 

7 

8 

- 

9 

10 

11 

1 2  

1 3  

14 

- 

15  

16 

17 

- 
18 

- 

Bi ld  
D... 

L3 

13 

13,14 

13,14 

....., 
L3,14 

13,14 

M , l 7  

Tüte Arbeitsgang 

P l a t i n e  HD 80 130 

Diode e in lö ten .  Polungl ..................................... 
......................... Widerstand 220n ( r t - r t -bn)  e in lö ten  

Schiebepot is  an r i c h t i g e r  Posi t ion i n  d i e  P l a t i n e  s tecken und 
m i t  Schrauben H3 x 12 fes tschrauben ......................... 
Schiebeschal ter  i n  d i e  P l s t i n e  s tecken und m i t  Schrauben 
M3 x 4 fes tschrauben ........................................ 
Schiebepotia und Schiebeschal ter  m i t  de r  P l a t i n e  ve r lö ten  ... 
Uber d i e  Anschlußbeine de r  LEO e i n e  15  n. Dis tanz ro l l e  schie-  
ben, anschließend LED m i t  r i c h t i g e r  Polung i n  d i e  P l a t i n e  
s tecken,  senkrecht aus r i ch ten  und f e s t l ö t e n  ................. 
5pol. p a r a l l e l e  St i f twanne von de r  Pla t inenrOcksei te  i n  d i e  

......... P l a t i n e  s tecken und von de r  anderen S e i t e  f e s t l ö t e n  

Flachbandkabel von de r  Pla t inenr i icksei te  i n  d i e  P l a t i n e  s tek-  
ken und von der  anderen S e i t e  f e s t l ö t e n  (Polungl).  Die m i t  
einem S t r i c h  gekennzeichnete Ader l i e g t  am Punkt m: 

Pos. 12: Kabel 12 (2  x 8pol . )  .............................. 
Pos. 26: Ksbel 26 ( 6pol . )  ............................. 
P l a t i n e  H) B0 131 

Widerstände 220'7 ( r t - r t -bn)  e i n l ö t e n  ........................ 
ZOpol. IC-Fassungen e i n l ö t e n  ................................ 
Keramikkondensatoren lDDn (104) e i n l ö t e n  .................... 
Taster  vor s i ch t ig  i n  d i e  P la t ine  s tecken - Achtung: Die An- 
s c h l u ß s t i f t e  dürfen n ich t  i n  den Taster  hineingedrückt werden 
- ganz auf d i e  P l a t i n e  drücken und nur das  m i t t l e r e  Beinchen 
f e s t l ö t e n  ................................................... 
3mm LEO m i t  r i c h t i g e r  Polungll an den schwarz gekennzeich- 
neten Positionen i n  d i e  Tas te r  s tecken und LED und Tas te r  m i t  
de r  P l a t i n e  ver löten.  Die LED muß m i t t i g  auf der  LED-Führung 
des Tes te r s  s i t z e n  .......................................... 
F r e i e s  Ende des Flschbandkabels 26 (anderes  Ende ist i n  Pla- 
t i n e  MD 80 130 e i n g e l ö t e t )  von der  P l s t inenrückse i t e  i n  d i e  
P l a t i n e  s tecken und von de r  snderen S e i t e  f e s t l ö t e n .  Die m i t  
einem S t r i c h  gekennzeichnete Ader l i e g t  am Punkt 0. ......... 
P l a t i n e  H) 80 129 

E t i k e t t  27 aufkleben und gemäß Bi ld  Punkt i einzeichnen ..... 
Drucktas tenschal ter  i n  d i e  P l a t i n e  s tecken,  p a r a l l e l  ausr ich-  
t e n  und f e s t l ö t e n  ........................................... 
Flachbandkabel 27 s o  i n  d i e  P l a t i n e  s t ecken ,  da8 d i e  m i t  e i -  
nem S t r i c h  versehene Ader am Punkt l i e g t  und Kabel f e s t l ö -  
t e n  ......................................................... 
Sich tkon t ro l l e r  

Sämtliche Bau te i l e  auf  den P la t inen  auf r i c h t i g e n  Wert und 
r i c h t i g e  Polung (LED, Dioden, Flachbandkabel) überprüfen ................................ und m i t  dem Bild  vergleichen 

Sämtliche L ö t s t e l l e n  auf  Q u a l i t ä t  und kurz abgeschni t tene An- .................................. schlußenden überprüfen :... 

tück 

1 

1 

6 

1 

6+1 

1+1 

1 

1 
1 

22 

5 

2 

36 

36 

..... 

1 

1 

1 

..... 

..... 





&nweis zur Bauanleitung 
"rC* 
"MUSICA-DIGITAL 100" 

- 

Kap. D4, Arbeitsgang 3: 

Schiebepotis mit Schrauben M3 X 20 und 
Muttern M3 an Platine festschrauben. 



E1 

E. - Einbau d e r  P l a t i n e n  

Bild  
E... 

L 

3 

L 

...... 

Tüte  

06,308 

..... 
103,306 
;09,205 

!05 

l rbe i t sgang  I Stück 

' l a t inen  an r i c h t i g e r  P o s i t i o n  s o  auf d i e  Gewindebolzen s t e k - (  
<en und m i t  Muttern M3 und I s o l i e r s c h e i b e n  (Ausnahme: P l a t i n e  1 
W 80 056) f e s t schrauben ,  daß  d i e  S t i f twannen  am Kabelkanal 1 
l i egen  : I 
HO 80 053 ................................................... 1 1 
Y0 80 054 ........................................... i....... I i  

................................................... MD 80 056 

I n  d e r  l i n k e n  S e i t e n k o n s a l e  d i e  be iden  k l e i n e n  Bohrungen m i t  1 
............................ einem Bohrer v o r s i c h t i g  ansenken I 

P l a t i n e  MD 80 129 m i t  S c h a l t e r  von unten i n  d i e  große Bohrung 1 
der  Se i t enkonso le  s t ecken  und m i t  Schrauben M3 X 20, Dis tanz-  1 
r o l l e n  l O m m ,  Zahnscheiben und Muttern M3 an d e r  Se i t enkonso le  ( ...... ............................................... f e s t schrauben  1 
Knopf auf  den S c h a l t e r  aufdrücken ........................... 1 

Chsssia-Ober te i l  

Von den Klinkenbuchsen auf  P l a t i n e  MO 80 132 nur  d i e  Muttern I 
abdrehen, Klinkenbuchsen von d e r  I n n e n s e i t e  d e s  Chassis-Ober- 1 
t e i l s  durch d i e  Bohrungen "Ausgang R und L" s t ecken  und Mut- I 
t e r n  f e s t  aufdrehen ......................................... 1 
IC 136 = 76 LS 374 (20pol . )  m i t  r i c h t i g e r  Polung i n  P l a t i n e  ( 
MD 80 131 e i n s e t z e n  ......................................... i 5  
P l a t i n e n  MO 80 130 und MO 80 1 3 1  auf d i e  Gewindebolzen s t e k -  \ 

......................................................... ken 1 1+1  

P l a t i n e  MO 80 130 s o  a u s r i c h t e n ,  d a 8  d i e  Nasen d e r  Schiebe- I 
p o t i s  i m  S c h l i t z  n i c h t  s c h l e i f e n  und P l a t i n e  m i t  Muttern M3 1 
f e s t schrauben .  Dabei u n t e r  d i e  i m  B i l d  angegebene Mutter e i n e  ( 
Lötöse l egen ,  d i e s e  zu r  Le i t e rbahn  a u s r i c h t e n  und m i t  de r  1 ......................................... Lei terbahn v e r l ö t e n  1 4+1 

Schiebeknöpfe auf  d i e  Nasen d e r  S c h i e h e p o t i s  b i s  zum Ein- I ........................................... r a s t e n  aufdrücken 7 



/ .. 
Buchsengehause ~hassis- 'obertei l  '~~ol .~ iodenbuchse ~ e t i b u c h s e  

Kabelkonol U I ! MD 80 057 



- 
Bild 
E... 

...... 

5 

7 

...... 

7 

-- 

Tüte 

- 
306 

...... 

203, 
201 

...... 

...... 

Arbeitsgang I Stück 
Bei Platine M) 80 131 prüfen, ob die Taaterelemente mittig in1 

den Ausschnitten des Chassia liegen und Platine mit Muttern 1 
M3 festschrauben ............................................ 1 10 

Unbedingt das in Bild angegebene Abstandsmaß überprüfen. Der I 
Abstand der Platinenoberkante zum Bedienfeld muß 20 mm be- 1 
tragen ................................. ..................... ..... 

i 
Druckknöpfe für Tasterelemente unter Berücksichtigung der I 
Farben in die Bedienfelder einrasten (Einsteckrichtunq belie- 1 . 

big) ............................................................. i 
Hinweisr Ist ein Druckknopf versehentlich in eine falsche 1 
Position eingesetzt worden, kann diese durch Zusammendrücken I 
der Rasten vorsichtig herausgenommen wrden. I 
Oberprüfen, ob beim Drücken der Druckknöpfe ein "Knacken" I 
(Schalten) des Tasters zu hören ist. Eventuell Abstendamaß I 
20 mm zwischen Platine und Bedienfeld durch Zwischenlage 1 ..................................... einer weiteren UVS variieren I 
Selbstklebende Kunststoff-Etiketten gemäß Bild auf die Druck- 1 
knöpfe aufkleben: I 
Dazu Etikett, wie im Bild gezeigt, dicht an einer Seite anle- 1 
gen und dann ganz eindrücken. Danach etwas festreiben. Sitzt I 
das Etikett nicht richtig im Ausschnitt, kann es unter Ster- 1 
kem ~in~erdruck, ohne abzuziehen, in die richtige Lage ge- 1 
preßt werden ................................................ 1 36 

Achtung2 Einzeletiketten sind nicht als Ersatz lieferbar, 1 
sondern nur ein kompletter Bogen. 





F. Verdrahtung 

Vor der Inbetr iebnahm der einzelnen Baugruppen 

überprüft man noch einmal sehr s o r g f ä l t i g  d i e  
einzelnen Plat inen,  ob beim Festschrauben n i ch t  

eventue l l  Baute i le  verbogen bzw. beschädigt 

wurden. 

F.1. Allgemeine Hinweise zum HeBgerät 

Sämtliche Spannungsangaben beziehen s i ch  auf 
unser Meßgerät, Beet.-Nr. 89 402. Vor dem Mes- 
sen achte man darauf, daß der r i c h t i g e  Meßbe- 
r e i c h  eingeschaltet i s t  und d ie  Meßkabel i n  den 
r i c h t i g e n  Buchsen des MeOgerätes s i tzen:  Rotes 

Meßkabel i n  Buchse @(V-n-A), schwarzes Meßka- 
b e l  i n  Buchse @ (COM). 

Be i  Gleichspannungsmessungen (DC) muß unbedingt 
Buchse @ ( ro tes  Meßkabel) und Buchse @ 
(schwarzes Meßkabel) des Meßgerätes m i t  den 

entsprechenden Plus- und Minuspunkten des Meß- 

objektes übereinstimmen. 

B e i  Wechselspannungsmessungen (AC) können d ie  
Prüfspi tzen der Meßkabel vertauscht werden. 

Be i  sämtlichen Messungen i s t  eine Abweichung 

von Ca. 10% zulässig. 

F.2. Checkl is te - Verdrahtung und Inbetriebnahme Netz te i l -P la t ine  HD 80 056 

- 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 
- 

B i l d  

F... 
...... 

2 

2 

3 

..... 

4 

1 

...... 

5 

...... 

Tüte Arbeitsgang 

Chassis-Untertei l  und -Oberte i l  i n  Abstand von 2 cm h i n t e r -  

.............................................. einander legen 

I n  d ie zweite Schutzkappe mit  Messer 1 cm langen S c h l i t z  

................................................... schneiden 

Gemäß B i l d  auf Schutzkappe das gelbe Warndreieck m i t  dem 
Blitz-Symbol aufkleben ...................................... 
Das Netzkabel m i t  den beiden i s o l i e r t e n  Steckschuhen e inze ln  

von h in ten  durch den Sch l i t z  der Schutzkappe schieben und 
Steckschuhe auf  d i e  Anschlußlaschen der Netzbuchse fes t  auf- 
stecken (beide Steckschuhe dürfen untereinander vertauscht 

..................................................... werden) 

Uberprüfen, da0 d ie  Isol ierungen der Steckschuhe n i ch t  hoch- 
....... gerutscht sind, gegebenenfalls wieder herunterdrücken 

Schutzkappe fest  über d ie Anschlußlaschen der Netzbuchse 

stü lpen ..................................................... 
Betriebeepannungskabel 1 und 2 i n  zugehörige S t i f t l e i s t e n  1 
und 2 auf P la t ine  MD 00 056 einstecken, zum Trafo führen und 

................. unter Beachtung der Farben am Trafo anlöten 

Netzstecker einstecken und Orgel einschalten. LED's auf Pla- 
................................. t i n e  ND 00 056 leuchten auf 

Spannungsmessungen gemäß B i l d  durchführen (Meßbeyeich 25 DCV) 

.................... Orgel ausschalten und Netzstecker ziehen 

i tück  I 
I 

I ...... I . .k!. . 
I 

V ......I ...... 
I V 

......I ...... 
I 
I 
I 
Ii/ ......I ...... 
L . . . . . . I  ...... 
12  ...... I ..C. .. 
I 
I 

2 1 X.. . 
I 

3 1 d.. 
...... I ..C'. . 
...... 



Aufkleber 

Schutzknppe aufgeschlitzt ~ 2 .  

Anschlufl- 
lasche 

.\ 

Platine MD 80 056 



F3 

F.3 Checkl iste - Rest l iche Verdrahtung 

- 
Nr. 

- 
1 

- 

2 

3 

4 

5 

6 

- 

B i l d  
F... 

...... 

57 

D8 

6 

D11,6 

7 

8 

8 

8,9 

899 

8 

- 
i t e  

- 

.... 

.... 

..., 
- 

... 

... 

... 

... 
5 

Arbeitsgang 

IC's einsetzen: 

Achtung: Be i  H0S-IC's K a p i t e l  13 der "Allgemeinen Aufiauhin- 
weise für  Böhm-Bausätze" (Anle i tung NI. 67 237) beschtenl 

P la t ine  MD 80 053: IC  79 A = Böhm M S I  (24~01.) .... 
IC 93 = 74 LS 139 (16~01.) .... 
IC 121 = 8085 M S I  (40~01.) .... 
IC 122 = Böhm M S l  (40~01.) .... 
I C  127 = 74 LS 32 (14~01.). ... 
I C  128 = 74 HC 74 HOSl (14~01.). ... 
IC 129 = 74 LS 123 (16~01.) .... 
IC 130 = 74 C 154 oder 

74 154 M S l  (24~01.) .... 
I C  131 = 74 LS 155 (16~01.) .... 
IC 132 = 74 LS 174 (16~01.)  .... 
I C  133 = 74 LS 175 (16~01.) .... 
IC 134 i 74 C 244 HOSI (20pol.). ... 
IC 135 = 74 LS 373 (ZOpol.) .... 
IC 136 = 74 LS 374 (20~01.) .... 
I C  139 = Böhm HOSl (24pol.).... 

I C  141 A n Böhm WS1 (28~01.). ... 
I C  142 A = Böhm M S I  (28~01.) .... 

P la t i ne  MD 80 054: I C  13 = 1458 ( 8~01.)  .... 
IC 44 = 4136 (14pol.) .... 
IC 84 = OAC 08 (16~01.) .... 
I C  90 = 084 MOSl (14~01.1.. .. 
I C  125 = BA 6110 ( 9~01 .1  .... 
I C  129 = 74 LS 123 (16pol. 1.. .. 
1 C  137 = 3346 HOSl (14~01. )  .... 
I C  138 = HEF 4051 MOSl (16pol.) .... 

Pla t ine  MD 80 060: I C  125 = BA 6110 ( 9~01.1  .... 
- 

Auf dar werkasei t ig  b e r e i t s  eingebauten P l e t i n e  e ind  fiir d i e  
Kabelanschlüsse S t i f t e  e ingelötet .  Um f eh le r f r e i e  Kebelver- 

bindungen zu gewährleisten, werden d i e  E t i k e t t e n  der An- 
achliisee auf den P la t inen m i t  Punkten gekennzeichnet. Beim 
Einstecken der Kabel müssen d i e  Punkte auf den E t i k e t t e n  der 
Stsckvarbindsr und P la t inen auf der aelben Se i t e  l iegen. 

Die Kabel s ind  grundsätz l ich g l a t t  zu verlegen. Kn icks te l len  
werden entsprechend ge fa l t e t .  Die Stege der Kabelkanäle i n  
der B r e i t e  der ein- bzw. ausführenden Kabel herausbrechen. 

Auf K lav ie tu rp la t i ne  oberhalb der S t i f t e  gemäß B i l d  E t i k e t t  
10, 11 und 27 aufkleben und Punkt einzeichnen ............. 
Kabel 27 vom Schalter zur K lav ia tu rp la t i ne  gemä0 B i l d  ver le-  
gen und b e i  E t i k e t t  27 so einstecken, daß d i e  m i t  einem ...................... S t r i c h  versehene Ader am Punkt l i e g t  

Kabel 10 auf P la t i ne  MD 80 054 einstecken, durch Kebelkanal 

zur K lav ie tu rp la t i ne  führen und h i e r  b e i  E t i k e t t  10 einstek- .............................. ken. Polung = Punkt au f  Punktl 

Kabel 11 wie vorstehend verlegen und b e i  E t i k e t t  11 einstek- 

ken ......................................................... 
Kabel 10, 11 und 27 m i t  j e  einem Kabelbinder am Vierkantrohr 

befest igen .................................................. 

itück 

1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 

1 
1 
2 
1 
1 
2 
1 
1 

1 
1 

1 
2 
2 

2 

1 
1 
1 
1 

1 



- DigitalyDrurns und 
- Begleitung 

Kloviaturplotine 



- 
Nr. 

- 
7 

B 

9 

1 0  

11 

1 2  

1 3  

1 4  

1 5  

1 6  

1 7  

- 

B i l d  
F... 

..... 

10  

..... 
10  

11,12 

11 

..... 

1 4  

1 4  

1 4  

Tüte  Arbeitsgang 

Von den Buchsenkontakten werden f ü r  d i e  folgende Verdrahtung 
nur  9 Stück benö t ig t .  üb r ige  Buchsenkontskte n i c h t  i n  d a s  
Buchsengehäuse s t e c k e n ,  s i e  l i e g e n  a l s  Reserve b e i  ........... 
Dicke L i t z e  b e i d s e i t i g  5mm a b i s o l i e r e n ,  v e r d r i l l e n  und vorver- 
z innen,  e i n  Ende i n  e i n e n  Buchsenkontakt e i n s t e c k e n ,  einklem- 
men und f e s t l ö t e n  ............................................ 
Vom f r e i e n  Ende d e s  Flachbsndkabels  1 3  d i e  I s o l i e r u n g  abziehen 
und Adern Ca. 5 cm l ä n g s  au f t r ennen  .......................... 
Auf d i e  au fge t renn ten  Adern d e s  Flachbandkabels  1 3  j e  e i n e n  
Buchsenkontskt au f s t ecken ,  Adern einklemmen und f e s t l ö t e n  .... 
Angelöte te  Buchsenkontakte genau nach B i l d  i n  d a s  Buchsenge- 
häuse e ins tecken  ............................................. 
Buchsengehäuse von innen  i n  d i e  uffnung d e s  Chsss i s -Ober te i l s  
b i s  zu r  Einras tung e indrücken ................................ 
Dicke E i n z e l l i t z e  u n t e r  P l a t i n e  MD 80 132 nach r e c h t s  b i s  zum 
Ende d e r  P l a t i n e  MD 80 130 ve r l egen ,  i m  l e i c h t e n  Bogen nach 
vorne zum Kabelkanal führen und am 1 - L ö t s t i f t  au f  P l a t i n e  
MD 80 053 a n l ö t e n  ............................................ 
Kabel 1 5  au f  P l a t i n e  MO 80 130 e i n s t e c k e n ,  wie vors tehend b i s  
zum Kabelkanal ve r l egen ,  w e i t e r  durch den Kabelkanal z u r  
S t i f twsnne  15  de r  P l a t i n e  MD 80 054 führen und h i e r  e i n s t e c k e r  

Kabel 1 9  auf P l a t i n e  MD 80 132 e i n s t e c k e n ,  wie vors tehend ver-  
legen und auf  P l a t i n s  MD 80 054 e i n s t e c k e n  ................... 
Kabel 1 5 ,  1 9  und d i e  E i n z e l l i t z e  m i t  zwei Kabelbindern zum K s -  
b e l s t r a n g  binden ............................................. 
Weitere Verdrahtung gemäß T a b e l l e  genau i n  d e r  d o r t  sngegebe- 
nen Reihenfolge durchführen .................................. 

Ader Buchsen. 
konlakt 

. . . . .  

'I Mir rinrm Strich grkenn 
..irh".li I*., 



-tung unbedinst in dar Rsihsnfolge von nach ycch- durchfOhren- 

1-1 I I durch I I I I 
I folge ( Kabel von I  ~ a b e l - 1  nach I  s t i f t - 1  / 1 
I W. Pla t ine  kanal  P la t i ne  Wanne I  

I I I I I l1  ( 3  1 MD 80 056 I j a  1 M 8 0 0 5 3  3 k.1 
I Z  ( 4  I MO 80 056 

1 j a  I MD80054  1 4  1 ..5.I 
1 ' 1 6  1 MD 80 054 I j a  I MD80053  1 6 1 ..l;f.) 
I * 1 7 ( MD 80 054 

( j a  ( MD80053 1 7 l-.... 1 
I 5 1 8  1 MD 80 054 1 j a  1 MD80053 1 8  l - . d l  l 6  1 9 ) Oiodenbuchse 1 j a  1 0 8 0 0 5  1 9 1 JI 
1 7  ( 12 1 MD 80 130 1 ne in  1 MD 80 053 I  12 1 ::Y.. 1 
1'' I 13 I Buchsengehause 1 ne in  ( MD 80 053 1 13 1 . .<- - 1 

16 Seitenkonsole rechts j a  MD 80 054 16 . .< . I  1 9 1 



G1 

G. Inbetriobnahma 

G.1. Bei der Ihetriebnehme muß der Klang der Der Anschluß an die Orgel erfolgt über die 
Orgel abgehört werden. Deshalb sind Verstärker Klinkenbuchsen der Orgel. 
und Lautsprecher erforderlich. 

b. Interner Böhn B W-Stereo-Verstärker N t  Hall 
a. Externer Verstärker (Stereo-Anlage etc.) (Best .-Nr. 55 170) 

Zum Anschluß an einen Verstärker wird ein Die Wiedergabe erfolgt über die eingebauten 
Verbindungskabel benötigt. Lautsprecher. 

C.2. Checkliste - Inbetriebnahme Grundorgel 
- 
Nr. 

- 
1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

Bild 
C... 

...... 

...... 

...... 

...... 

...... 

...... 

...... 

...... 

...... 
1,2 

...... 

...... 

...... 

...... 

...... 

...... 

...... 

...... 

Arbeitsgang 

Falls Fußschweller und Pedal vorhanden, beides an den zugehörigen 
Buchsen der Orgel anschließen ........................................ 
Lautstärke-Schiebepoti "Begl./Acc." und "Digital-Drums" sowie Schie- 
bepoti "Tempo" in Stellung "0" schieben .............................. 
Die übrigen Lautstärke-Schiebepotie in Stellung "max" schieben ....... 
Alle Trimmpotie PO ... P11 auf Platine MD B0 054 in Mittelstellung 
drehen ............................................................... 
Fußschweller in Mittelstellung ....................................... 
Netzstecker einstecken und Orgel einschalten ......................... 
Alle "Registerschalter" ausschalten (nur LEO in Taster "Aus" darf noch 
leuchten) ............................................................ 
Drehknopf "Lautstärke" (Seitenkonsole rechts) in Mittelstellung drehen 

Nachfolgende Messungen durchführen: 
Meßbereich 50 pA einstellen, schwarze Meßgeräteleitung an -Lötstift 
der Platine MD 80 054, rote Meßgeräteleitung an die Pins der IC 90 der 
Platine MO 80 054 halten und mit zugehörigen Trimmpotis den Zeiger des 
Meßgerätes auf Stellung "0" ausregeln. ...................................... IC 90/1i Pin 1 - Trimmpoti P D ...................................... Pin 14 - Trimmpoti P 1 

Pin B - Trimmpoti P 2 ...................................... ...................................... Pin 7 - Trimmpoti P 3 ...................................... IC 90/Zr Pin 1 - Trimmpoti P 4 
Registerschalter 8' der Gruppe "R-Hand'' einschalten .................. 
Schalter "Bass/Pedaln der "Begleitung' drücken. LEO des Schalters ............................................. leuchtet dann nicht mehr 

Drucktastenschalter "Keysplit" (Seitenkonsole links) nicht gedrückt .. 
Sämtliche Klaviaturtasten der linken Hand (1. und 2. Oktave) und der 
rechten Hand (3. bis 5. Oktave) sowie Pedal durchspielen ............. 
Amerkungi Linke Hand und Pedal haben nur einen Fußlagenumschalter. 
Sie können durch die entsprechenden Lautstärke-Schiebepotis ausgeblen- 
det werden. 

Solo-Register "Vibraphon' einschalten. (Bei Einschalten der Solo-Re- 
gister sind die R-Hand-Register automatisch gelöscht.) ............... 
Einen Akkord wiederholt drücken - der Akkord verstummt nach kurzer 
Zeit (Fachausdruck abklingen) - Trimmpoti P9 so einstellen, daß keine 
Verzerrungen mehr zu hören sind ...................................... 
Bei gleichem Register jetzt Einzeltaste drücken. Nach Abklingen des 
Tones ist ein "Plop' zu hören, Trimmpoti PB so einstellen, da0 dieser ................................... "Plop" nicht mehr zu vernehmen ist 

Solo-Register "Aus" drücken und R-Hand-Register B' einschalten ....... 



Arbeitsgang 

Lautstärke-Drehpoti auf größte Lautstärke (Stellung: max) und Fuß- 
schneller ganz zurückstellen, Klaviaturtaste drücken und Trimmpoti P11 
so einstellen, daß gerade kein Ton mehr zu hören ist ................. 
Solo-Register "Akkordeon" einschalten ................................ 
Alle Lautstärke-Schiebepotis in Stellung "0" schieben ................ 
Lautstärke-Drehknopf und Fußschweller auf maximale Lautstärke ........ 
Trimmpoti P10 so einstellen, da0 bei Drücken einer Klaviaturtaste kein 
"Plop' zu hören ist, sondern nur leichtes Rauschen ................... 
herpriJfen dea Drucktastenschalters "Kayaplitnr 
Drucktastenschalter gelöst: Linke Hand = 2 Oktaven spielbar ....... 

Rechte Hand = 3 Dktaven spielbar ....... 
Drucktastenschalter gedrückt: Linke Hand = 1 Oktave spielbar ....... 

Rechte Hand = 4 Oktaven apielbar ....... 
Stirnen der Orgel: 
Solo-Register "Aus' drücken, Sinus-Register 8' einschalten ........... 

1 Im Obermanual in der zweiten Oktave Klaviaturtsste a drücken und 
Lautstärke zum Vergleichston a1 (Stimmgabel oder anderes Instrument ..................................................... etc.) angleichen 

Auf Platine M> 80 053 mit der Spule Schwebungsnull zwischen Orgelton 
und Vergleichston einstellen ......................................... 
Einatsllan des Vibratos: 
Das Trimmpoti wirkt auf die Phasing-Geschwindigkeit und gleichzeitig 
auf das Vibrato der Violine. Optimale Geschwindigkeit nach eigenem Er- 
messen mit Trimmpoti P 1 auf Platine MO 80 053 einstellen, dabei eine 
Klaviaturtaste in der 3. Oktave drücken .............................. 

Platine MD 80 054 



C.S. Checkl iste - Inbetriebnahme H a l l  

I Nr. I Arbeitsgang 

............................................ fußschweller ganz nach h in ten  durchtreten 

......................................... Netzstecker einstecken und Orgel e inschal ten 

........................................ Lautstärke-Drehknopf i n  Ste l lung "max" drehen 

Solo-Register "Piano" drücken ........................................................ 
........................................ Schiebepoti "Hall" i n  S te l lung "max" schieben 

Eine K lav ia tu r tas te  wiederholt drücken, Ton zwischendurch e r s t  auskl ingen lassen und 
I m i t  T r i m p o t i  P 12 auf  P la t ine  MD 80 054 d i e  Ha l ls tä rke  nach eigenem Ermessen e ins te l -  .................................................................................. l e n  

G.4. Checkl iste - Inbetriebnahme DIGITAL-DRUHS und Begle i tung 

Arbeitsgang 

Lautstärke-Schiebepoti "L.-Hand" i n  S te l lung "0" und DIGITAL-DRUMS-Schiebepoti "Tempo" ...................................................... auf zweiten T e i l s t r i c h  schieben 

........................................... Die übrigen Schiebepotis i n  Ste l lung "max" 

fußschweller i n  M i t t e l s te l l ung  ....................................................... 
Netzstecker einstecken und Orgel e inschal ten ......................................... 
Lautstärke-Orehknopf i n  M i t t e l s t e l l u n g  drehen ........................................ 
Nachfolgende Messungen durchführen: 

Meßbereich 50 WA e ins te l len ,  schwarze Meßgeräteleitung au f  I- L ö t s t i f t  der P la t i ne  
MD 80 054, r o t e  Meßgeräteleitung an d i e  Pins des I C  90/2 der P la t i ne  MD B0 054 ha l t en  
und m i t  zugehörigen Trimmpotis den Zeiger des Meßgerätes auf  S te l lung "0" ausregeln 
(vgl .  B i l d  G 1  und G2). 
I C  90/2: P in  14 - Trimmpoti P 5 ...................................................... 

Pin B - Trimmpoti P 6 ...................................................... 
Pin 7 - Trimmpoti P 7 ...................................................... 

Eine K lav ia tu r tas te  i n  der 1. Oktave drücken und gedrückt ha l ten  (dieser Ton e r k l i n g t )  

Taster "Manualstart' der "Begleitung" drücken. Es e r k l i n g t  der Rhythmus "8ossa Nova". 
Hinweis: Die LED im Rhythmus-Taster ze ig t  nur an, welcher Taster gedrückt i s t .  Sie 
bestimmt n ich t ,  welche Rhythmusreihe sp ie len  s o l l .  Die Rhythmusreihe w i rd  durch den 
Taster "Ein/Ausl' ausgewählt (siehe unter  Nr. B, 3. Absatz) ........................... 
Taster "Manualstart" nochmals drücken, danach d i e  K lav ia tu r t as te  der 1. Oktave l os las -  
sen (Rhythmus 'lBossa Nova" s p i e l t  wei ter)  ............................................ 
AbKaren der einzelnen Rhythmen: 
Dia "DIGITAL DRUMSr'-Taster "Beguine/Bossa Nova" b i s  "Marsch/Walzer" der Reihe nach .......................... drücken und j a e i l i g e n  Rhythmus e in i ge  Takte sp ie len  lassen 

Der Taster "Ein/Aus" i s t  der Umschalter f ü r  d i e  obere bzw. untere Rhythmusreihe, und 
zwar: ........ Stel lung "Aus" (LEO i n  Taster "Ein/Aus" leuchte t  n ich t ) :  Untere Rhythmusreihe 

Ste l lung "Ein" (LED i n  Taster "Ein/Aus" leuchtet) :  Obere Rhythmusreihe ............... 
Nach Durchspielen der Rhythmen wieder Taster "Manualstart" drücken: Rhythmus stoppt  .. 



G4 

G A  W e t e  - Abechließsnds Arbeiten 
Bild 
6... 

...... 
5 

3 

3 

3 

...... 

3 

3 

- 
Tüt 

- 
.... 
302 

205 

305 

.... 

.... 
305 

305 

- 

304 

Arbeitsgang 

Kabelkanaldeckel auf den Kabelkanal drücken .................. 
Klaviatur herunterklappen und vorderes Vierkantrohr der Kla- 
viatur mit Schrauben M x 1 2  an Chassis-Unterteil festschrauben. 

Unter die vorderen Befestigungsbohrungen des Chassis-Oberteils 
............................ je eine Oiatanzrolle 10 mm kleben 

Chassis-Oberteil vorsichtig über die Klaviatur und das Chas- 
sis-Unterteil legen und Chassis-Oberteil und Chassis-Unterteil 
nur mit den auoensitzenden Schrauben 2,9 X 6,5 verschrauben .. 
Chassis-Oberteil so ausrichten, da0 alle Kanten parallel zur 
Seitenwange verlaufen und vordere Bohrungen auf die Klaviatur- 

.................................... Seitenkonsolen übertragen 

Angezeichnete Bohrungen auf den Seitenkonsolen mit Zmm-Bohrer .................................................... vorbohren 

Chassis-Oberteil mit Schrauben 2,9 X 25 an den Seitenkonsolen 
festschrauben ................................................ 
Chassis-Oberteil und Chassis-Unterteil mit den übrigen Schrau- ................................... ben 2,9 X 6.5  'verschrauben 

Im Chassis-Oberteil sind Bohrungen für einen Notenstlnder vor- 
gesehen (liegt nicht dem Bausatz bei). In der Regel wird kein 
Notenständer benötigt, so da0 die Bohrungen mit einer Kunst- 

............................. stoff-Abdeckung abgedeckt werden 

2.9.25 

Chassis-Oberteil 



ANHANG 

H. VERSTXRKER UM) HALL 

H.1. Checkliste - Beetllckung Platine M) 80 133 (Stereo-Verstarker 2 X 8 Watt) 

- 
Nr. 

- 
1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

- 

- 
Bild 
H... - 

L 

1 

L 

L 

L 

L 

L 

L 

I 

Z 

J 

.... 

.... 
- 
1 

- 

Tüte 

Drahtbrücken einlöten ........................................ 
Widerstände einlöten8 
4n7 (ge-vi-gold) ........................................... 

220n (rt-rt-bn) ............................................. 
10k (bn-sw-or) ............................................. 
Kondensatoren 6n8 einlöten ................................... 
Keramik-Kondensatoren einlöten: ................................................... l0Op (101) ................................................... lOOn (104) 

........................ 3pol., senkrechte Stiftwanne einlöten 

................................... 2pol. Stiftleiste einlöten 

Elkos einlöten. Polungt: 
1op ........................................................ 

470p ........................................................ 
22oop ........................................................ 
Gleichrichter einlöten. Polungl .............................. 
Winkel 12x12~8 mit Schrauben M3x6, Zahnscheiben und Muttern M3 
auf Platine MD B0 133 festschrauben .......................... 
Kühlblech mit Schrauben M3x12 und Muttern M3 provisorisch an 
den Winkeln so festschrauben, daß die beiden mittleren Bohrun- 

.............................................. gen oben liegen 

IC 71 in die Platine MD 80 133 stecken und mit Schrauben M3x6, 
Zahnscheiben und Muttern M3 am Kühlblech festschrauben ....... 
IC 71 mit der Platine verlöten ............................... 
Provisorisch eingesetzte Schrauben M3x12 (Arbeitsgang Nr. 10) 
wieder entfernen ............................................. 
Sichtkontroller 

Sämtliche Bauteile auf der Platine auf richtigen Wert und 
richtige Pohlung (Elko, Gleichrichter) überprüfen und mit dem 
Bild vergleichen ............................................. 
Sämtliche Lötstellen auf Qualität und kurz abgeschnittene An- ....................................... schlußenden überprüfen 



Winkel 

Zohnscheibe 

Zahnschelbe 



H3 

H.2. Checklists - Einbau, Vsrdrahtung und Inbatriebnahme des Sterso-Endvsrstlrksrs 2 X 8 Watt 

- 
Bild 
H... 
7 

..... 

4 

Tüte Arbeitsgang ( Stück 
I 

Falls Platine MD 80 132 schon am Chassis-Oberteil festge- 1 ........................ schraubt ist, Platine wieder ausbauen I 1  
Ruf Platine MO 80 132 an den gestrichelten Positionen Bauteile1 
nachbestücken und festlöten: 
3pol. parallele Stiftwanne 

I ................................... I 1  
Stsreo-Klinkenbuchse ......................................... 1 

Vom Zpol., 95cm langen Kabel ein 18 cm langes Stück abschnei- I 
den, beide Kabel beidseitig abisolieren und vorverrinnen ..... ( 2 

Kabel mit richtiger Polung in Platine MD 80 132 einstecken und 1 
festlöten: 
18 cm an Pos. 25 L 

I ........................................... 
77 cm an Pos. 25 R 

I 1  ........................................... I 
3pol., 13 cm langes Kabel beidseitig abisolieren, vorverzinnen 1 
und an Position 25 mit richtiger Polung in Platine MD 80 132 1 
einstecken und festlöten ..................................... I 1  
Freies Ende des Kabels auf Platine MD 80 135 mit richtiger Po-\ ................. lung an Position 25 einstecken und festlöten I '  
Platine MD 80 132 und MD 80 133 ins Chassis-Oberteil legen und 1 
Platine MD 80 132 mit den KIinkenbuchsen am Oberteil fest- ( 
schrauben .................................................... 1 ...... 
Platine MD 80 133 und das Kühlblech mit Schrauben M3x12, Zahn- ( 
scheibenund Muttern M3 am Chassis-Oberteil festschrauben .......... 

I 
Konfaktionisrtes Betriebsapannungakabel ausmessen, mit der Ab- 1 
bildung vergleichen und Etikett 24 aufkleben ................. I '  
Konfektioniertes Flachbandkabel ausmessen, mit der Abbildung I 
vergleichen und Etiketten 23 aufkleben ....................... I '  
Betriebsspannungsksbel 24 auf Platine MD 80 133 einstecken, im 1 
leichten Bogen zum Kabelkanal verlegen, durch den Kabelkanal I 
zum Trafo 040 führen und hier gemäß Bild anlöten ............. 1 

I 

Lautsprecher-Bespannstoff in der Mitte durchschneiden, so daß I ...................... zwei 13cm X 13cm große Stücke entstehen 

In den Bespannstoff gemäß Bild mit scharfem Messer vier 5mm I ..................................... lange Schnitze schneiden 2x4 



Eirwastnotken - 
,rot 

b e i ß  3- 

Betriebssponnungskabel 

Nase 

p'-77 
Nase, 

6 

~ t i k e t f  Et ikett  

Kabel- I Länge I E t i k e t t  I J I 
a r t  I (cm) I 1 1 

I I I 
1 2 1  1 1 2  1 24 I ..+I - 

H6. 

I Kabel- 1 Länge I E t i k e t t  I J ( 
[ a r t  I (cm) I 1 1 
I I I 
1 3~01. 1 2 7  1 23 l..... - 



Nr. 

- 
14 

15 

16 

17 

18 

19 

- 
20 

21 

22 

23 

- 

B i l d 1  Tüte 

H... I 
...... 

l0 I 
10 1 300,30i 

1 303 

I 
............ I 

I 
I 
I 

....... 

....... :..I 301 

............ 

........... , 

........... 

Rrbeitsgang 

Bespannstoff über d i e  4 Gewindebolzen des Chassis-Oberteils 
..................................................... schieben 

Lautsprecher P36 ebenfal ls  über d i e  4 Gewindebolzen schieben 
und m i t  U-Scheiben 3,2m, Zahnscheiben und Muttern M3 handfest 
festschrauben. AnschlieOend Gewindebolzen um 5mm kürzen ...... 
Bespannstoff b e i  g le ichzei t igem Festdrehen der Lautsprecher- 
Muttern nach auOen ziehen (siehe P fe i l r i ch tung  i m  B i l d ) ,  so 
da0 der Bespannstoff stramm gespannt wird. E i n  zu lockerer  
Bespannstoff erzeugt b e i  t i e f e n  Tönen einen unschönen Nebenton 
(ähn l ich  wie e i n  verzerrender Lautsprecher) .................. 
Das kurze, 18 cm lange Kabel von P la t ine  MD 80 132 zum l i n k e n  
Lautsprecher führen und h i e r  m i t  r i c h t i g e r  Polung an den Löt- 

............................................... fahnen anlöten 

Das lange, 77 cm lange Kabel wie vorstehend beschrieben, am 
rechten Lautsprecher anlöten ................................. 
Das lange Kabel m i t  zwei Kabelbindern an den Gewindebolzen der 
P la t i ne  MD 80 131 befest iqen ................................. 
Netzstecker einstecken und Orgel e inschal ten ................. 
Einen Finger auf d i e  AnschluOstif te der St i f twsnne 23 auf Pla- 
t i n e  MD 80 133 hal ten:  Es i s t  deut l iches Brummen zu hören .... 
Orgel ausschalten ............................................ 
Flachbandksbel 23 auf P la t i ne  MD 80 132 einstecken, zur P l a t i -  
ne MD 80 133 verlegen und h i e r  einstecken .................... 

itück 

Chnrrir-Oberteil ' H10. 



H6 

H.J. Checkl iats - Platinenbeatückung H) 80 057 (Ha l l )  

- 
Nr. 

1 

2 

3 

4 

4.1 

Y .2 

5 

5.1 

5.2 

6 

7 

- 

B i l d  

H... 
..... 

..... 

13,14 

14 

..... 

..... 

13 

..... 

..... 

Arbeitsgang 

Anschlußli tzen dea Hallsystems auf  5 cm kürzen, neu ab iso l ie -  
......................................... ren und vorverzinnen 

Von e iner  der abgeschnittenen L i t z e n  e i n  3 cm langes Stück ab- 
schneiden, dieses b e i d s e i t i g  abisol ieren,  vorverzinnen und an ............................................... Lötöse anlöten 

Auf den Aufdruck 17/18 der einen P la t ine  E t i k e t t  17 aufkleben, ............... d i e  andere P la t i ne  m i t  E t i k e t t  18 kennzeichnen 

P la t i ns  m i t  E t i k e t t  17: 

.......................... 3pol. p a r a l l e l e  Sti f twanne e in l ö ten  

L i t z e  m i t  angelöteter Lötöse gemäß B i l d  i n  d i e  P la t i ne  stecken ................................................ und fes t l ö ten  

P l a t i n e  m i t  E t i k e t t  18: 

.......................... 3pol. p a r a l l e l e  Sti f twanne e in l ö ten  

Keramik-Kondensatoren lOOp (101) e i n l ö ten  .................... 
Bestückte P la t inen gemäß B i l d  m i t  Schrauben M 3 X 6, Zahn- 
Scheiben und Muttern M3 am Hallsystem festschrauben und b e i  
P la t i ne  m i t  E t i k e t t  17 unter  d i e  Mutter M 3 Lötöse m i t  fest- 

.................................................... schrauben 

Anschlußli tzen des Hallsystems i n  d i e  zugehörigen Bohrungen 

der P la t inen stecken und fes t lö ten  ........................... 

Stück 

4 

1 

1+1 

1 

1 

1 

2 

Lötöse 



H7 

H.4. Checklists - Nachbsstiickung P la t i ns  HD 80 054 (Bereich Ha l l )  

B i l d  
H... - 
...... 
...... 

Tüte 

- 
...... 
...... 

Rrbeitsgang 

Sämtliche Flachbandkabel aus den Stiftwannen ziehen .......... 
Pla t ine  ausbauen ............................................. 
Widerstände ein löten:  .............................................. 15n (bn-gn-sw) .............................................. lOOn (bn-sw-bn) 

1k (bn-sw-rt) .............................................. 
10k (bn-sn-or) .............................................. .............................................. 33k (or-or-or) .............................................. 51k (gn-bn-or) .............................................. 2OOk (rt-sw-ge) 

Diode einlöten. Polungl ...................................... 
Kondensatoren einlöten: 
I n  .......................................................... 

10n .......................................................... 
22n .......................................................... 
68n .......................................................... 
Keramik-Kondensatoren einlaten: ................................................... 220p (221) 
lOOn (104) ................................................... 
8pol. IC-Fassung e in lö ten .................................... 
Trimmpoti 47k e in lö ten  ....................................... 
Elkos ein löten.  Polungl: 
10p .......................................................... 
47p .......................................................... 

...... 3pol. senkrechte Stiftwannen an Pos. 17 und 18 e in lö ten  

Kondensator 10n m i t  einem Ende gemäß B i l d  am Widerstand 51k 
(gn-bn-or) fes t lö ten  ......................................... 
10 cm lange L i t z e  b e i d s e i t i g  abisol ieren,  vorverzinnen und vom 
f re ien  Kondensatorende zu dem zum Platinenrand zeigenden An- 
schlußbein des Widerstandes 68k (bl-gr-or) l ö t e n  ............. 
Sichtkont ro l le r  

Sdmtliche Bautei le auf der P la t ine  auf r i c h t i g e n  Wert und 
r i c h t i g e  Polung (Diode, Elkos) überprüfen und m i t  dem B i l d  .................................................. vergleichen 

Sämtliche Lö ts te l l en  auf Qua l i tä t  und kurz  abgeschnittene An- 

....................................... schlußenden überprüfen 

P la t ine  wieder einbauen und sämtl iche Flachbandkabal i n  d i e  
.............................. zugehörigen Stiftwannen stecken 

Zusätzl iche IC'a i m  eingerahmten Bereich "Hal l "  einsetzen: 

IC 125 = BA 6110 (9~01.1 ..................................... 
I C  126 = LM 380 (Bpol.) ..................................... 

itück V I 

. M . .  
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1 ::s ...... 1 
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..E. 
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H8 

H.S. Check l i i te  - Einbau und Verdrahtung 

B i l d  

H... 
12 

E2 

16 

Tüte I Arbeitsgang 
I I 

1 I Von j e  e iner Sei te der Schaumstoffstücke 40x40~10 Schutzrol ie ( 
abziehen und Schaumstoffatücke unter  das Blech an den äußeren I ................................. I Enden des Hallsystems kleben , I * ...... Andere Schut r fo l ie  abziehen und Hallsyatem nach Maßangabe auf I 

.................................. Chassis-Untertei l  fest aufdrücken 

...... Konfekt ionier te Flachbendkabel ( m i t  Abschirmantel)  m i t  Abbil- 1 
dungen vergleichen, ausmessen und zugehörige E t i ke t ten  au f  d i e  1 
Steckverbinder aufkleben ..................................... I 2 

...... I Flachbandkabel 17 und 18 i n  zugehörige Stftwannen 17 und 18 I 
der P la t ine  MD 80 057 einstecken, durch den Kabelkenal zur I 
P la t ine  MD 80 054 führen und i n  Stiftwannen 17 bzw. 18 ein-  I ...................................................... stecken 1 2  

...... 1 Inbetriebnahme siehe Kap i te l  63. 

Kondensator ?On 
einseitig anlöten 

Nase MIt einem Strich 
gekennzeichnete Ader 

I 
I Kabel- 1 Länge 1 E t i k e t t  1 I/ I 

1 
..... 
..... J I i/ 

I a r t  I (cm) l 
I JPol.1 19 ( 17 

H16 : 
3pol. 50 18 



I1 

I. DIGITAL-DRUMS und Begleitung 

1.1. Checkliste - U b e r ~ r ~ f u n g  der Kabel 

.......................... Iso l ie rs tege m i t  Schere 5mm ausschneiden I 

Arbeitsgang I Stück 

Knickschutz auf d ie  Kabel durch etwas s e i t l i c h e s  Hin- und Her-1 

bewegen soweit aufdrücken, da0 d ie  ab i so l i e r ten  Drahtenden Ca. 1 
3-4 mm herausragen. Sämtliche Enden müssen gleichmä0ig über- I 
stehen ....................................................... 1 2 

Konfekt ionier te Flachbandkebel m i t  Abbildung vergleichen, aus- 

messen und zugehörige E t i ke t ten  auf d ie  Steckverbinder aufkle- 
ben .......................................................... 
Von den Freien Enden der Flachbandkabel 5 und 14 d i e  I s o l i e -  

~ l i k e l i  gedreht 

1 
3 

Isolierung 

\ 

rung abziehen ................................................ l 2  
I 

Mit ei~l,slrich Isolierung 
geke1~11ei~hnCte Ader 

Kabel- i ~ ä n ~ e  i E t i k e t t  

a r t  I (cm) I 

*) m i t  Abschirmmantel 



I2 

1.2. Checklists - Plntinenbsstückung W 80 058 
- 
Nr. 

- 
1 

2 

3 

4 

5 

6 - 

- 
Bild 
I... 
3 

3 

3 

3 

3 

3 

- 
Tüte Arbeitsgang 1 Stück 

I 

Diode ZPD 5,l einlöten. Polungl .............................. I 
Widerstände einlöten: 
510n (p-bn-bn) 

I ............................................. 
1k (bn-sw-rt) 

I ............................................. 
3k9 (or-ws-rt) 

I ............................................. 
10k (bn-sw-or) 

I ............................................. 
12k (bn-rt-or) 

I ............................................. 
15k (bn-gn-or) 

I ............................................. 
18k (bn-gr-or) 

I ............................................. 
33k (or-or-or) 

I ............................................. 
68k (bl-gr-or) 

I ............................................. I 
IC-Fassungen einlöten: 
14pol. 

I ....................................................... 
16pol. 

I ....................................................... 
20pol. 

I ....................................................... 
24pol. 

I ....................................................... 
2Bpol. 

1 ....................................................... 
40pol. ....................................................... 
Kondensatoren einlöten: 
In .......................................................... 
Zn2 

i I 
......................................................... 

4n7 
I ......................................................... 

10n 
I .......................................................... 

p1 
I .......................................................... I 

Keramik-Kondensatoren einlöten: 
33p (330) 

I ................................................... 
lOOn (104) 

I ................................................... I 
3pol. senkrechte Stiftwanne einlöten ......................... 1 



I Nr. 

L 
1 7  
I 
I 
L 
I 8  

I 
I 
I 
I 
L 

B i l d  

I... 

3 

Tüte Arbeitsgang 

Flachbandkabel e in löten.  Polungl Die m i t  einem S t r i c h  gekenn- 
zeichnete Ader l i e g t  an Punkt W: 

Pos. 5: Kabel 5 ( 6pol.) ................................... 
................................... Pos. 14: Kabel 14 (lOpol.) 

S ich tkont ro l l s r  

Sämtliche Baute i le  auf der P la t i ne  auf  r i c h t i g e n  Wert und 
r i c h t i g e  Polung (Diode, Flachbandksbel) überprüfen und m i t  den 
B i l d  vergleichen ............................................. 
Sämtliche Lö ts te l l en  auf  Gua l i tä t  und kurz abgeschnittene An- 

schlußenden überprüfen ....................................... 

I 
Platine MD 80 053 14. 

Widerstand 51 k 

IC-Fassung durchschneiden 



I 4  

1.3. Checkliste - Nachbeatückun~ P la t ins  HD 80 053 und P la t i ns  H) 80 054 

Nr.  

- 
1 

1.1 - 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

- 

B i l d  
I... 

...... 

...... 

4 

4 
4 

4 

6 

5 '6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

6 

(Bereich OIGI~AL-DRUI!S und Begleitung) 

Tüte 

...... 

...... 

5 

J5 
35 

200 

...... 
2 
3 
1 
6 
7 

18 

8 
14 
9 
19 
11 
20 

35 

...... 
22 
23 
26 
27 
28 

...... 
30 
31 

21 

...... 
32 

32 

200 

36 

...... 

lrbeitsgang 

l l l e  Flachbandkabel aus den Plat inen MD 80 053 und MD 80 054 

................................................. ~erausziehen 

............................................ ' lat inen ausbauen 
- 

YachbeetGckung P la t ins  HD 80 053 

I n  den sch ra f f i e r t  gekennzeichneten Posit ionen werden folgende 

3autei le eingelötet: 

.................................... fiderstand 33n (or-or-sn) 

........................... Bpol. IC-Fassung an Pos i t ion  I C  B ......................... 24pol. IC-Fassung an Pos i t ion  I C  140 

............................. LOpol. Stiftwanne an Posi t ion 14 

YechbestOckung P la t ine  Mü 80 054: 
i iderstände einlöten: .............................................. LOOn (bn-sw-bn) .............................................. 22011 (r t - r t -bn) .............................................. 51Dn (gn-bn-bn) 

.............................................. 10k (bn-sw-or) .............................................. 15k (bn-gn-or) 

.............................................. 20k (rt-sw-or) .............................................. 31k (or-or-or) .............................................. 39k (or-WS-or) .. ........................................... 47k (ge-vi-or) ; 
51k (gn-bn-or) .............................................. ............................................. 100k (bn-sw-ge) , .............................................. 2OOk (rt-sw-ge) 

18pol. IC-Fassung längs durchschneiden und eine Hä l f t e  i n  d ie  
i n  B i l d  schra f f ie r t  gekennzeichnete Pos i t ion  einlöten. (Die 
zweite Hä l f te  wird n i ch t  mehr benöt igt)  ...................... 
Kondensatoren einlöten: 

I n  ......................................................... 
l n 5  ........................................................ 

10n ......................................................... 
p1  ........................................................ 
p22 ....................................................... 

Keramik-Kondensatoren einlöten: 
470p (471) .................................................. .................................................. lOOn (104) 

lOOk Trimmpotis an Posi t ion PS, P6 und P7 e in lö ten .......... 
Elkos einlöten. Polungl: 

1p ..................................................... :... 
47p ......................................................... 
3pol. Stiftwanne an Pos. 21 e in lö ten ........................ 
Widerstand 56k (gn-bl-or) m i t  einem Ende gemäß B i l d  am Wider- 
stand 20k (rt-sw-or) fest löten .............................. 
10 cm lange L i t z e  be idse i t i g  abisol ieren,  vorvarzinnen und voi 

f re ien Widerstandsende zu dem zum Platinenrand zeigenden An- 
schlußbein des Widerstandes 68k ( b l q r - o r )  l ö t e n  ............ 

t i c k  



Tüte I Arbeitsgang I Stück [ / 1 Nr. I B i l d  

I I I... 

I l2 I 4 9  I Sämtliche Bautei le auf  den P la t inen auf  r i c h t i g e n  Wert und I 
1 r i c h t i g e  Polung (Elko) überprüfen und m i t  den B i l de rn  v e q l e i - 1  
I chen ......................................................... 
I Sämtliche Lö ts te l l en  auf Oua l i te t  und kurz abgeschnittene An- 

schluknden überprüfen 
I ....................................... 

Pla t i ne  MD üü 053 und MO 80 054 wieder einbauen und a i l e  her- 1 ...... ....................... I ausgezogenen Flachbandkabel einstecken I 

I 
I 
I 

1 1 3  
I 

1.4. Checkl is te - Einbau und Verdrehtung 

...... 

- 
B i l c  
I... 
C2,C4 

E1 

F8 

F8 

F8 

Tüte 

100,30 

I01 

Arbeitsgang 

Von der Untersei te des Chassis-Untertei ls i n  Bereich der Pla- 
t i n e  MD 80 058 Schrauben M3 X 20 einstecken und von der ande- 
ren  Se i te  j e  e ine Ois tanzro l le  Smm, Mutter M3 und UVS aufdre- 
hen .......................................................... 
Pla t ine  MD 80 058 so auf  d i e  Schrsuben M3 X 20 stecken und m i t  

Muttern M3 und Isol ierscheiben festschrauben, da0 d i e  S t i f t -  
wannen am Kabelkanal l iegen .................................. 
Flachbandkabel 14 i n  Sti f twanne 14 der P la t i ne  MD 80 053 ein- 
stecken ...................................................... 
Flachbandkabel 21 (mi t  Abschirmmantel) r n  Sti f twanne 21 der 
P la t i ne  MD 80 058 einstecken, durch den Kabelkanal zur P la t ine  
MO 80 054 Führen und i n  Stiftwanne 21 einstecken ............. 
Flachbandkabel 5 durch den Kabelkanal zur P la t i ne  MD 80 056 
führen und i n  Sti f twanne 5 der P la t i ne  MO 80 056 einstecken .. 
IC'a einsetzen: 

Achtung: Be i  WS-IC'e Kap i t e l  13 der "Allgemeinen Aufbauhin- 

weise f O r  86hm-Beusätze" (Anle i tung Nr. 67 237) bsachtsnl 

P la t i ne  MD 80 058: I C  62 = 4051 WS1 (16~01.) 
I C  82 n Böhm MDSI (28~01.) 
IC  84 s OAC 08 (16~01.) 
I C  87 = 68 A 10 bzw. 68 B 10 HOSl (24~01.) 
IC  90 = 084 MOSl (14~01.1 
IC 94 i 74 LS 377 (20~01.) 
I C  95 = Böhm 11051 (40~01.) 

P la t i ne  MO 80 054: IC 125 = BA 6110 ( 9~01. )  

P la t i ne  MO 80 053: IC  8 = 1455 (555) ( 8~01.1 
IC 140 = Böhm MD51 (24~01.)  

Inbetriebnahme siehe K a p i t e l  C.4. ............................ 



,ufdruck mit Leiterbahnbild 
der Rückseite 
gild K 1. Platine MD 80 059 

Bild K 2. Schaltplsn PlatiM MD 80 059 

Poiitionrnummern 

Bild K 3. Platine MD 80 056 

Bild K 4. Schaltplan Platine MD 80 056 



Bild K 5. Platine DD 80 



Bild K 9. Platine MD 80 IKj 

Bild K 10. Schaltdan Platine MD öüC55 



Bild K 8. Schaltplan Platine MD 80 054 



Bild K 11. Schaltplan Tartenkontaktplatinen 



Poritionrnurnmern 

Bild K 12. Platine MD 80 058 

Bild K 13. Schaltplan Platine MD 80 058 



 




